
Trianel Energieprojekte

Ganzheitlicher Ansatz

[04.03.2025] Trianel Energieprojekte hat im vergangenen Jahr das Geschäft mit
erneuerbaren Energien weiter ausgebaut. Der kommunale Projektentwickler
errichtete bundesweit neue Solarparks und erhielt wichtige Genehmigungen für
Windkraftanlagen.

Im Jahr 2024 hat Trianel Energieprojekte, die Tochtergesellschaft der Stadtwerke-Kooperation Trianel,

nach eigenen Angaben sechs neue Solarparks mit einer Gesamtleistung von 121 Megawatt (MW)

errichtet. Zusätzlich wurden Batteriespeicher mit einer Kapazität von 40 Megawattstunden (MWh) in

bestehende Projekte integriert.

„Wir verfolgen konsequent unser strategisches Ziel, alle Freiflächenanlagen direkt mit einem

Umspannwerk und einem Batteriespeicher zu planen“, erklärt Herbert Muders, Geschäftsführer der Trianel

Energieprojekte. „Mit diesem ganzheitlichen Ansatz stellen wir sicher, dass unsere Solarparks optimal in

das bestehende Stromsystem integriert werden. So erhalten unsere Projekte bereits beim Netzanschluss

ein hohes Maß an Flexibilität. Eigene Umspannwerke wirken Netzengpässen entgegen, Batteriespeicher

entlasten das Netz in Spitzenzeiten.

Auch im Bereich der Windenergie hat das Unternehmen Fortschritte gemacht und Genehmigungen für fünf

neue Windparks mit insgesamt 28 Anlagen erhalten. Der größte davon entsteht in Sundern im

Hochsauerlandkreis und umfasst 12 Anlagen mit einer Gesamtleistung von 67 MW. Mit dem Bau soll in

den nächsten Wochen begonnen werden, teilte das Unternehmen mit.
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